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Chronik Ausland
PYzzzz&rez'cT?

(BSF) Wie an der Septemberkonferenz; in Perusa, an der Vertreterin-
nen von 20 Ländern teilnahmen — Thema: Die Frauen in der Gerichts-
Verwaltung der modernen Staaten — mitgeteilt wurde, verzeichnete man
in Frankreich am 1. Oktober 271 Frauen in der Gerichtsverwaltung (auf
4525 Männer); 116 Frauen haben das erste Examen für das „Centre
national d'Etudes Judiciaires" bestanden, und 9 Frauen von 36 Kandida-
ten sind Anfang 1960 zu Auditoren (auditeurs de justice) ernannt worden.

Cerez'Mzgte Sf««7ezz nozz Amerika

(BSF) Unter den 537 Mitgliedern des 87. Kongresses sind 17 Frauen,
15 im Abgeordnetenhaus und 2 Senatorinnen. Diese Frauen haben in ei-
nem Beruf oder in der Lokalpolitik gearbeitet, oft an der Seite ihres
Mannes, und sind so in die nationale Politik aufgestiegen.

Präsident Kennedy hat eine neue Leiterin des Frauenbüros im Ar-
beitsamt ernannt : Esther Pefersozz. Ursprünglich Lehrerin, arbeitet sie
seit mehr als 15 Jahren in der Gewerkschaftsbewegung. Sie ist mit einem
Beamten des Staatsdepartements verheiratet und Mutter von vier Kin-
dem. — Präsident Kennedy hat auch ein neues Amt geschaffen : offizielle
„Hostess", Assistentin des Unterstaatssekretärs, ist Katie PowcMeiz«. Sie
wird sich mit den zahlreichen Frauen befassen, die Amerika besuchen,
seien es Gattinnen fremder Staatsoberhäupter, Studentinnen oder Teil-
nehmerinnen von Studienreisen. — Ferner ist Dr. med. Janet zur
offiziellen Aerztin im Weissen Hause ernannt worden. Sie hatte Kennedy
schon 1955 wegen eines Rückenleidens behandelt.

Unentgeltlicher Bezug
der Abstimmungsvorlagen

Wir machen unsere alleinstehenden Mitglieder nochmals darauf aufmerk-
sam (s. „Staatsbürgerin" Nr. 1/1961), dass die Abstimmungsvorlagen
schriftlich oder telefonisch bei der 51 « <7/ & ä zz z / e z Z zï-

r z c F bestellt oder persönlich während der Bürozeit abgeholt werden
können. Machen Sie sich dieses Angebot zunutze!

Redaktion: Frau Dr. phil. L. Benz-Burger, Richard Wagner-Str. 19, Zürich 2, <^5 23 38 99

Sekretariat: Frau M. Peter-Bleuler, Butzenstrasse 9, Zürich 2/38, Telefon 45 08 09

Postcheckkonto des Frauenstimmrechtsverein Zürich VIII 14151

Druck: A. Moos, Ackersteinstrasse 159, Zürich 10/49, Telefon 50 70 37


	Chronik Ausland

